
 

 

Informationen für den Verbraucher 
bei Vertragsschluss im Fernabsatz 

- ALDI Geschenkgutschein - 
 

Stand: 1.11.2023 

 

I. Informationen zur Erbringung von Finanzdienstleistungen 

Informationen zum Unternehmer 
Name und Anschrift des Unternehmers  

Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale 

Anstalt des Öffentlichen Rechts  

Neue Mainzer Str. 52 – 58 

60311 Frankfurt am Main 

Telefonnummer: 069 / 91 32 - 01 

E-Mail-Adresse: helabacards@helaba.de 

Internetadresse: www.helaba.com 

Die für den Unternehmer zuständigen Aufsichtsbehörden 
Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde: 
Europäische Zentralbank (EZB), Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main (Internet: https://www.ecb.europa.eu) 

Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde: 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn und Marie-Curie-Straße 24 – 
28, 60439 Frankfurt am Main (Internet: https://www.bafin.de) 

Eintragung in der Unternehmensdatenbank der BaFin 
Die Helaba ist in der Unternehmensdatenbank der BaFin unter der ID 100435 als zugelassen eingetragen. 

Eintragung im Handelsregister 
Amtsgericht Frankfurt am Main HRA 29821, Amtsgericht Jena HRA 102181 

Namen des Vertretungsberechtigten des Unternehmers bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder 
Personengruppen 
Vorstand: Thomas Groß, Hans-Dieter Kemler, Frank Nickel, Christian Rhino, Christian Schmid. 

Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers 
Die Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale – nachfolgend „Helaba“ genannt - betreibt Bankgeschäfte aller Art (ins-
besondere Kreditgeschäft, Kontoführung, Einlagengeschäft, Wertpapier- und Depotgeschäft, Zahlungsverkehr, u.ä.) und 
bietet weitere im kreditwirtschaftlichen Bereich übliche Leistungen an. 

Name einer anderen gewerblich tätigen Person als der Unternehmer, mit der der Verbraucher geschäftlich zu tun 
hat und deren Anschrift, und die Eigenschaft, in der diese Person gegenüber dem Verbraucher tätig wird 
transact elektronische Zahlungssysteme GmbH  
Fraunhoferstr. 10  
82152 Martinsried 
nachfolgend auch „Vertriebsstelle“ genannt - 

Die Vertriebsstelle bietet den Web-Shop „ALDI Geschenkgutschein-Shop“ an, führt die Bestellung der ALDI Geschenkgut-
scheine durch und nimmt im Namen der Helaba die für den Erwerb von ALDI Geschenkgutscheinen vom Verbraucher 
gezahlten Überweisungsbeträge entgegen. Außerdem versendet die Vertriebsstelle die bestellten ALDI Geschenkgut-
scheine bzw. bietet die Möglichkeit zum Download der bestellten ALDI Geschenkgutscheine als PDF-Gutschein. 

Name des Vertretungsberechtigten einer anderen gewerblich tätigen Person, mit der der Verbraucher geschäftlich 
zu tun hat, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengruppen 
Geschäftsführung: Marc Ehler, Dr. Marcus Landrock, Martin Croot 



 

 

 

II. Allgemeine Informationen 

Begriffsbestimmungen 
Der berechtigte Inhaber eines ALDI Geschenkgutscheins wird nachfolgend als „Verbraucher“ bezeichnet. Die Anredepro-
nomen „Sie“ oder „Ihr“ in der Widerrufsbelehrung unter Abschnitt IV. bezeichnen der Verbraucher. 

Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung 
Der ALDI Geschenkgutschein ist ein nicht personalisierter, nur ohne Gegenleistung übertragbarer Gutschein, der an allen 
ALDI Akzeptanzstellen oder im ALDI Geschenkgutschein-Shop bis zum gesetzlich zulässigen Höchstbetrag von derzeit 
150 Euro („Höchstbetrag“) erworben werden kann. Das Guthaben wird nicht verzinst. Der Verbraucher kann mit dem ALDI 
Geschenkgutschein bei teilnehmenden Akzeptanzstellen bargeldlos Waren und/oder Dienstleistungen bezahlen. Der 
ALDI Geschenkgutschein ist nicht wiederaufladbar. Eine Barauszahlung des Guthabens bei den ALDI Akzeptanzstellen ist 
nicht möglich. Eine Erstattung erfolgt nur gegen Einsendung des ALDI Geschenkgutscheins an die Helaba (Anschrift siehe 
Seite 1), die den Guthabenbetrag per Überweisung auf ein zu benennendes Bankkonto erstatten wird. 

Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller Preisbestandteile sowie alle über den Unternehmer ab-
geführten Steuern, oder die Berechnungsgrundlage zur Überprüfung des Preises, wenn kein genauer Preis angege-
ben werden kann 
Die Bezahlung mit dem ALDI Geschenkgutschein ist gebührenfrei. 

Zusätzlich anfallende Kosten 
Bei Erwerb des ALDI Geschenkgutscheins im ALDI Geschenkgutschein-Shop entstehen zusätzlich folgende Kosten für 
den Postversand: 

1 bis 9 Geschenkgutschein(e)  2,95 € 

ab 10 Geschenkgutscheinen  4,95 €  

(jeweils inklusive 19 % MwSt.) 

Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf Finanzinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifischen Merkmale 
oder der durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind 
Der ALDI Geschenkgutschein ist mit besonderer Sorgfalt aufzubewahren. Da der ALDI Geschenkgutschein nicht persona-
lisiert ist, kann er im Falle des Verlustes oder der missbräuchlichen Verwendung nur gesperrt werden, wenn die Gut-
scheinnummer sowie die auf dem ALDI Geschenkgutschein befindliche Sicherheitsnummer genannt wird. 

Das Risiko des Verlusts oder der missbräuchlichen Verwendung des ALDI Geschenkgutscheins durch einen Dritten trägt 
der Verbraucher, es sei denn, die Helaba hat den Verlust oder die missbräuchliche Verwendung zu vertreten. 

Mindestlaufzeit des Vertrags über eine dauernde oder regelmäßig wiederkehrende Leistung 
Der Vertrag über den ALDI Geschenkgutschein beginnt ab dem Tag des Guthabenkaufs und hat eine anfängliche Laufzeit 
von 36 Kalendermonaten. Wenn der Vertrag über den ALDI Geschenkgutschein abgelaufen ist, kann der Verbraucher sie 
nicht mehr zur Bezahlung einsetzen. Der Verbraucher kann jedoch gegen Einsendung des ALDI Geschenkgutscheins bei 
der Helaba eine Erstattung des Guthabens durch Banküberweisung verlangen.  

Vertragliche Kündigungsbedingungen 
Der Verbraucher kann den Vertrag über den ALDI Geschenkgutschein jederzeit ohne Einhaltung einer Frist durch Erklä-
rung gegenüber der Helaba kündigen und sich das Guthaben erstatten lassen. Dazu muss der Verbraucher seine Kündi-
gung, den ALDI Geschenkgutschein im Original oder als PDF-Gutschein, eine Kopie seines Personalausweises (oder 
gleichwertiges Ausweisdokument) und seine Kontonummer (IBAN) bei einer Bank innerhalb des EURO-Zahlungsver-
kehrsraumes an die Helaba (Anschrift siehe Seite 1) senden.  

Anwendbares Recht vor Abschluss des Vertrags / Mitgliedstaat der Europäischen Union 

Der Aufnahme von Beziehungen zum Verbraucher vor Vertragsschluss wird das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
(Mitgliedstaat der Europäischen Union) zugrunde gelegt. 

Anwendbares Recht 
Auf den Vertrag zwischen dem Verbraucher und der Helaba ist deutsches Recht anwendbar, sofern dem nicht zwingende 
gesetzliche Regelungen entgegenstehen. 

Vertragssprache/Kommunikationssprache 
Die Vertragsbedingungen und die in der Widerrufsbelehrung genannten vorvertraglichen Informationen werden in deut-
scher Sprache mitgeteilt. Mit Zustimmung des Verbrauchers ist die Kommunikation mit dem Unternehmer während der 
Laufzeit des Vertrages in deutscher Sprache zu führen. 

 

 



 

 

Hinweis auf außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren sowie gegebenenfalls Zugangsvoraussetzungen 

Beschwerden an die Helaba, Kommunikation 
Der Verbraucher hat die Möglichkeit Beschwerden unmittelbar bei der Helaba einzulegen: 

E-Mail-Adresse  helabacards@helaba.de 

Anschrift Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale, Anstalt des öffentlichen Rechts, Neue Mainzer 
Straße 52-58, 60311 Frankfurt am Main 

Die Helaba wird Beschwerden in Textform beantworten. 

Außergerichtliche Streitschlichtungsmöglichkeiten 
Bei Streitigkeiten mit der Helaba besteht für den Verbraucher die Möglichkeit, sich an die Verbraucherschlichtungsstelle 
beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands (VÖB) zu wenden. Das Anliegen ist in Textform (z. B. per E-Mail 
oder Brief) an folgende Anschrift zu richten: 

Anschrift  Verbraucherschlichtungsstelle beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands (VÖB), 
   Postfach 11 02 72, 10832 Berlin 

E-Mail-Adresse  ombudsmann@voeb-kbs.de 

Internetadresse  https://voeb.de/was-wir-tun/ombudsmann  (VÖB-Ombudsmann) 

Der Verbraucher hat u. a. zu versichern, dass er in der Streitigkeit noch kein Gericht, keine Streitschlichtungsstelle und 
keine Gütestelle, die Streitbeilegung betreibt, angerufen und auch keinen außergerichtlichen Vergleich mit der Helaba 
abgeschlossen hat. 

Die Europäische Kommission hat unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Online-Streitbeilegungsplattform er-
richtet. Die Online-Streitbeilegungsplattform können Verbraucher für die außergerichtliche Beilegung von Streitigkeiten 
aus online abgeschlossenen Kauf- oder Dienstleistungsverträgen nutzen (z. B.: wenn der Verbraucher den ALDI Ge-
schenkgutschein über eine Website erworben hat). 

Beschwerde an die Aufsichtsbehörde 
Bei behaupteten Verstößen gegen das Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz, die §§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetz-
buches oder Artikel 248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch kann der Verbraucher darüber hinaus 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Bundesanstalt unter Angabe unter Angabe des Sachverhalts und des Beschwer-
degrunds auch Beschwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht einlegen. Ihre Adressen lauten: Bun-
desanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn oder Marie-Curie-Straße 24 – 28, 
60439 Frankfurt am Main.  

Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen 
Es besteht der Reservefonds des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen, der die Einlagen der Kunden - von 
wenigen Ausnahmen abgesehen – schützt. 

Zahlung und Erfüllung des Vertrages 

Zahlungspflicht des Verbrauchers 
Der Verbraucher erwirbt den ALDI Geschenkgutschein und das von ihm gewählte Guthaben, indem er den Gegenwert für 
das Guthaben mittels der von der Vertriebsstelle angebotenen Zahlungsmöglichkeit begleicht.  

Die Lieferung und Freischaltung der ALDI Geschenkgutscheine erfolgt ausschließlich durch die im ALDI-Geschenkgut-
schein-Shop zugelassenen Zahlungsmittel. Der Postversand von ALDI Geschenkgutscheinen erfolgt nur innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland. 

Per Postversand zugesendete ALDI Geschenkgutscheine können erst nach vorheriger Aktivierung genutzt werden. Zur 
Aktivierung muss sich der Verbraucher mit seinen Zugangsdaten im ALDI Geschenkgutschein-Shop anmelden, in die 
Übersicht seiner Bestellungen gehen und dort die betreffende Bestellung auswählen. Nach Eingabe einer beliebigen Gut-
scheinnummer aus dieser Bestellung werden alle ALDI Geschenkgutscheine aus der betreffenden Bestellung aktiviert 
und sind wenige Minuten später nutzbar. 

Ein PDF-Gutschein muss nicht aktiviert werden, um ihn zu benutzen. PDF-Gutscheine werden dem Verbraucher nach Ein-
gang seiner Zahlung zum Download im Login-Bereich im ALDI Geschenkgutschein-Shop unter „Meine Bestellungen“ be-
reitgestellt. Der Verbraucher wird per E-Mail informiert, wenn seine PDF-Gutscheine zum Download bereitstehen. 

Erfüllungspflicht des Unternehmers 
Die Helaba erfüllt ihre Pflichten aus dem Vertrag, indem die Helaba die Geldbeträge dem ALDI Geschenkgutschein gut-
schreibt, den Verbraucher bei Abfrage des Gutscheinguthabens im Internet über die Höhe des aktuellen Guthabens in-
formiert, die vom Verbraucher mit dem ALDI Geschenkgutschein gegenüber der Akzeptanzstelle eingegangenen Zah-



 

 

lungsverpflichtungen bis in Höhe des jeweiligen Guthabens begleicht oder gegen Einsendung des ALDI Geschenkgut-
scheins das Guthaben gemäß den Nutzungsbedingungen erstattet. Bei jedem Einkauf mit dem ALDI Geschenkgutschein 
wird der Preis für die Ware oder Dienstleistung von dem ALDI Geschenkgutschein sofort abgebucht. 

 
Information über das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts 
Sofern der Verbraucher den ALDI Geschenkgutschein im Wege des Fernabsatzes, d. h. im ALDI Geschenkgutschein-Shop 
erwirbt und der Verbraucher auch ein Verbraucher im Sinne von § 13 des Bürgerlichen Gesetzbuchs ist, so steht ihm ein 
Widerrufsrecht in Bezug auf den Erwerb des ALDI Geschenkgutscheins zu. Die im nachfolgenden Abschnitt IV. abge-
druckte Widerrufsbelehrung enthält Hinweise über die Bedingungen und Einzelheiten der Ausübung des Widerrufsrechts 
und die Rechtsfolgen des Widerrufs. 

III. Informationen zum Zustandekommen des Vertrages 

Der Verbraucher gibt gegenüber der Helaba ein bindendes Angebot auf Abschluss eines Vertrages über einen ALDI Ge-
schenkgutschein ab, indem der Verbraucher sein Angebot auf Abschluss eines Vertrages über einen ALDI Geschenkgut-
schein an die Vertriebsstelle sendet und der Vertriebsstelle dieses Angebot als Empfangsbevollmächtigte der Helaba 
zugeht. Der Vertrag über einen ALDI Geschenkgutschein kommt zustande, indem die Vertriebsstelle im Namen der 
Helaba dem Verbraucher eine Auftragsbestätigung per E-Mail zusendet und diese Auftragsbestätigung dem Verbraucher 
zugeht. 

Einzelheiten des Bestellvorgangs 
Nachdem der Verbraucher den ALDI Geschenkgutschein-Shop im Internet unter „www.aldi-geschenkgutschein.de“ auf-
gerufen hat, kann er sich ALDI Geschenkgutscheine in der angezeigten Höhe oder mit einem von ihm ausgewählten 
Wunschbetrag, der mindestens 5 Euro betragen muss, auswählen und sodann den oder die ALDI Geschenkgutschein(e) 
in der vom Verbraucher festgelegten Anzahl in den Warenkorb legen. Nach dem Klick auf den Button „In den Warenkorb“ 
wird dem Verbraucher der aktuelle Inhalt des Warenkorbs angezeigt. Nach dem erfolgreichen Login werden dem Ver-
braucher im nächsten Schritt die Rechnungsadresse und gegebenenfalls eine alternative Lieferadresse angezeigt. Hier 
kann der Verbraucher gegebenenfalls eine andere Lieferadresse auswählen oder eine neue Lieferadresse eingeben.  

Durch einen weiteren Klick auf den Button „Zur Kasse gehen“ gelangt der Verbraucher zum nächsten Schritt „Bezahlen“. 
Hier wird dem Verbraucher nochmals eine Zusammenfassung seiner Bestellung angezeigt, die er gegebenenfalls durch 
Klick auf den nicht mehr gewünschten ALDI Geschenkgutschein ändern bzw. korrigieren kann. Der Verbraucher erhält 
weitere Informationen zur Zahlung. Vor Absendung der Bestellung muss der Verbraucher seine Zustimmung zu der Gel-
tung der Nutzungsbedingungen ALDI Geschenkgutschein erklären und bestätigen, dass er die vorvertraglichen Informa-
tionen zur Kenntnis genommen und die Datenschutzerklärung gelesen hat.  

Nach Betätigung des Buttons „Jetzt kostenpflichtig bestellen“ im ALDI Geschenkgutschein-Shop sendet die Vertriebs-
stelle dem Verbraucher eine Empfangsbestätigung seiner Bestellung per E-Mail zu. Nach Prüfung durch die Vertriebs-
stelle erhält der Verbraucher eine weitere E-Mail, womit die Vertriebsstelle dem Verbraucher den Kauf der bestellten ALDI 
Geschenkgutscheine bestätigt („Auftragsbestätigung“). Die Auftragsbestätigung enthält auch die „Informationen für 
Verbraucher (bei Vertragsschluss im Fernabsatz) – ALDI Geschenkgutschein“ und den „Nutzungsbedingungen Aldi Ge-
schenkgutschein zwischen dem Gutscheininhaber und der Helaba“ als pdf. 

Einzelheiten der Zahlung durch den Verbraucher 
In der Auftragsbestätigung wird bei Auswahl der Zahlmethode „Vorkasse“ der vom Verbraucher zu zahlende Betrag aus-
gewiesen und die Bankverbindung von transact genannt. Die Zahlung des Verbrauchers ist direkt nach Erhalt der Auf-
tragsbestätigung auf das angegebene Bankkonto zu leisten. Es besteht alternativ die Möglichkeit andere im Geschenk-
gutschein-Shop bereitgestellte Bezahlmethoden zu nutzen..  

Zugang zu den Vertragsbedingungen und vorvertraglichen Informationen während der Laufzeit 
Die Vertragsbedingungen sind in der Auftragsbestätigung und den „Nutzungsbedingungen ALDI Geschenkgutschein“ 
enthalten, die auch weitere Informationen enthalten. Während der Gültigkeit des ALDI Geschenkgutscheins kann der Ver-
braucher jederzeit die Übermittlung der Vertragsbedingungen sowie der in der unter Abschnitt IV abgedruckten Wider-
rufsbelehrung genannten vorvertraglichen Informationen in Papierform oder auf einem anderen dauerhaften Datenträ-
ger verlangen. Diese Informationen erhält der Verbraucher auch im Internet unter www.helaba.com/de/aldi oder zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten in den ALDI Akzeptanzstellen. 

  



 

 

IV. Gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher bei Fernabsatzverträgen 

Widerrufsrecht 

Widerrufsbelehrung 

Abschnitt 1  
Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen 
Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen 
einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten In-
formationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger 
erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:  

   Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale 

   Anstalt des öffentlichen Rechts 

   Neue Mainzer Straße 52 – 58 

   60311 Frankfurt am Main 

Telefaxnummer   0211 / 30174 - 9213 

E-Mail-Adresse  helabacards@helaba.de 

Abschnitt 2  
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen  

Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben: 

1. die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das öffentliche Unternehmensregister, bei dem der Rechts-
träger eingetragen ist, und die zugehörige Registernummer oder gleichwertige Kennung; 

2. die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde; 
3. die Identität des Vertreters des Unternehmers in dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, in dem der Verbrau-

cher seinen Wohnsitz hat, wenn es einen solchen Vertreter gibt, oder einer anderen gewerblich tätigen Person 
als dem Unternehmer, wenn der Verbraucher mit dieser Person geschäftlich zu tun hat, und die Eigenschaft, in 
der diese Person gegenüber dem Verbraucher tätig wird; 

4. zur Anschrift 
 a) die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung 

 zwischen dem Unternehmer und dem Verbraucher maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenver- 
  einigungen oder Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberechtigten; 
 b) jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Verbraucher und einem Vertreter des 

 Unternehmers oder einer anderen gewerblich tätigen Person als dem Unternehmer, wenn der Verbraucher 
 mit dieser Person geschäftlich zu tun hat, maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen 
 oder Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberechtigten; 

5. die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, wie der Vertrag zustande 
kommt; 

6. den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle 
über den Unternehmer abgeführten Steuern oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Be-
rechnungsgrundlage, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises ermöglicht; 

7. gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten sowie einen Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die 
nicht über den Unternehmer abgeführt oder von ihm in Rechnung gestellt werden; 

8. den Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf Finanzinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifischen 
Merkmale oder der durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind oder deren Preis Schwan-
kungen auf dem Finanzmarkt unterliegt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat, und dass in der Vergan-
genheit erwirtschaftete Erträge kein Indikator für künftige Erträge sind; 

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung; 
10. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, 

insbesondere Name und Anschrift desjenigen, gegenüber dem der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen 
des Widerrufs einschließlich Informationen über den Betrag, den der Verbraucher im Fall des Widerrufs für die 
erbrachte Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz verpflichtet ist (zugrunde liegende Vor-
schrift: § 357b des Bürgerlichen Gesetzbuchs); 



 

 

11. die Mindestlaufzeit des Vertrags, wenn dieser eine dauernde oder regelmäßig wiederkehrende Leistung zum 
Inhalt hat; 

12. die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen; 
13. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der Aufnahme von Beziehungen zum 

Verbraucher vor Abschluss des Vertrags zugrunde legt; 
14. eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht; 
15. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in dieser Widerrufsbelehrung genannten Vorabinfor-

mationen mitgeteilt werden, sowie die Sprachen, in denen sich der Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung 
des Verbrauchers die Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrags zu führen; 

16. den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Un-
ternehmer unterworfen ist, nutzen kann, und gegebenenfalls dessen Zugangsvoraussetzungen; 

17. das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen, die weder unter die gemäß der 
Richtlinie 2014/49/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. April 2014 über Einlagensicherungs-
systeme (ABl. L 173 vom 12.6.2014, S. 149; L 212 vom 18.7.2014, S. 47; L 309 vom 30.10.2014, S. 37) geschaffe-
nen Einlagensicherungssysteme noch unter die gemäß der Richtlinie 97/9/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 3. März 1997 über Systeme für die Entschädigung der Anleger (ABl. L 84 vom 26.3.1997, S. 22) 
geschaffenen Anlegerentschädigungssysteme fallen. 

Abschnitt 3 
Widerrufsfolgen 

Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur 
Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer 
Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende 
der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung begonnen werden kann. Besteht eine Verpflichtung zur Zah-
lung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis 
zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten 
auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtun-
gen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für Sie mit 
der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.  

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

 

 


